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Im LAWOG-Wohnhaus Geinberg, Gartenstra�e 2, wird die Wohnung 
Nr. 2 (bisher Faulhaber Daniela) im Erdgeschoss im Ausma� von 
48,72 m� ab 1. Mai 2010 neu vermietet.
Monatliche Miete: € 305,75 inkl. Betriebs- und Heizkosten
Einmalige Kaution: € 917,00
Bewerbungen f�r diese Wohnung sind ehestens mittels der beim 
Gemeindeamt aufliegenden Formulare einzubringen. Diese Formulare 
sind auch auf der Internetseite www.geinberg.ooe.gv.at abrufbar.

Im Jahr 2009 konnten in Geinberg 10 Geburten (4 m�nnlich, 
6 weiblich) verzeichnet werden. 9 Brautpaare schlossen am 
Standesamt den Bund der Ehe, 7 Gemeindeb�rger sind im Jahr 2009 
verstorben. 
Einwohner am 31.12.2009: 1.444 (1.342 Hauptwohnsitze, 102 
Nebenwohnsitze).

An der am 4.1.2010 durchgef�hrten Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes haben sich insgesamt 68 Personen beteiligt.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten f�r die Unterst�tzung dieser 
lebensrettenden Aktion!

WOHNUNGSVERGABE

BEV�LKERUNGSSTATISTIK

ERGEBNIS BLUTSPENDEAKTION

http://gemeinde@geinberg.ooe.gv.at


Die Gemeinde Geinberg stellt auch heuer in der 
Zeit vom

26. Juli – 20. August 2010 (4 Wochen)
einen Ferialarbeiter/eine Ferialarbeiterin ein.
Voraussetzungen: Mindestalter von 16 Jahren

Hauptwohnsitz in Geinberg
�sterreichischer Staatsb�rger 
(bzw. EU-B�rger)

Besch�ftigung: 40 Wochenstunden
Aufgaben: Unterst�tzung der Bauhof-

arbeiter bei allen anfallenden 
T�tigkeiten (Gr�nraumpflege, 
Stra�enerhaltung, Abfallent-
sorgung, Pflege des Kinder-
spielplatzes etc.), Mithilfe im 
Schulbereich (z. B. Ausr�umen 
der Klassenzimmer, Pflege der 
Au�enanlagen), Reinigungs-
arbeiten im Gemeindeamt und 
in den WC-Anlagen am 
Kirchenplatz (Urlaubs-
vertretung)

Entsch�digung: Lt. Erlass der O�. Landes-
regierung: € 800,-- brutto.
In dieser Verg�tung sind 
Sonderzahlungen und Urlaubs-
abfindung bereits ber�ck-
sichtigt. Weiters geb�hren 
keine Zulagen oder Neben-
geb�hren. 

Bewerbungen: Formlos unter Anschluss eines 
Lebenslaufes.

Am Samtstag, den 10. April 2010, findet wieder 
eine Ortss�uberungsaktion statt. Wir ersuchen um 
Beachtung des angeschlossenen Informations-
blattes und hoffen, dass sich wieder viele 
Gemeindeb�rger/innnen in den Dienst dieser 
guten Sache stellen!

Sozial bed�rftige Personen mit Hauptwohnsitz in 
Geinberg k�nnen noch bis 15. April 2010 um die 
Gew�hrung eines Heizkostenzuschusses an-
suchen. Eine soziale Bed�rftigkeit liegt vor, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen aller im Haushalt 
lebenden Personen folgende Einkommensgrenzen 
nicht �bersteigt: € 783,99 f�r Alleinstehende, 
€ 1.175,45 f�r Ehepaare/Lebensgemeinschaften, 
Anrechnung je Kind € 111,23.
Die H�he des Heizkostenzuschusses betr�gt 
€ 220,00 bei Unterschreiten der angef�hrten 
Einkommensgrenzen und € 110,00 bei �ber-
schreiten dieser Grenzen um bis zu maximal 
€ 50,00.

Nachdem der Fr�hling endlich bei uns eingekehrt
ist, hat auch die Zeit der Gartenarbeit begonnen. 
Wir ersuchen wie jedes Jahr, im Sinne einer guten 
Nachbarschaft Rasenm�her zu folgenden Zeiten
nicht in Betrieb zu nehmen: an Sonn- und 
Feiertagen, von Montag bis Samstag in der Zeit 
von 12.00 bis 14.00 Uhr und nach 20.00 Uhr.

Am Sonntag, den 18. April 2010, veranstaltet die 
Gesunde Gemeinde gemeinsam mit dem Verein 
Geinberger Zukunft eine Marterlwanderung mit 
Erl�uterungen der geschichtlichen Hintergr�nde 
bei den einzelnen Stationen von Dr. Franz 
Reisecker.
Start: 13.30 Uhr am Kirchenplatz
Dauer: ca. 2 Stunden
Abschluss: Daniel’s Jausenstube

Unser Gemeindearzt MR Dr. Lippe hat uns 
mitgeteilt, dass die Ordination in der Zeit vom 20.6. 
bis einschlie�lich 29.6. und vom 1.8. bis 
einschlie�lich 10.8.2010 wegen Urlaubs 
geschlossen ist.

STELLENAUSSCHREIBUNG
FERIALARBEITER/IN

HEIZKOSTENZUSCHUSS-
AKTION 2009/2010

VERANSTALTUNGSHINWEIS

RASENM�HER-BETRIEBSZEITEN

ORTSS�UBERUNGS-AKTION

URLAUB GEMEINDEARZT



Alle Wahlberechtigten haben ihr Wahlrecht 
grunds�tzlich dort auszu�ben, wo sie ihren 
Hauptwohnsitz haben und in die W�hlerevidenz 
bzw. das W�hlerverzeichnis eingetragen sind. Mit 
einer Wahlkarte k�nnen W�hler und W�hlerinnen 
auch unabh�ngig davon ihre Stimme abgeben.
Eine Wahlkarte ben�tigen W�hler und 
W�hlerinnen, die voraussichtlich am Wahltag das 
f�r sie zust�ndige Wahllokal nicht aufsuchen 
k�nnen (sei es, weil sie anderswo im Inland oder 
vor�bergehend im Ausland sind oder das Haus 
nicht verlassen k�nnen), sowie Aus-
lands�sterreicher und Auslands�sterreicherinnen.
Fristen f�r die Ausstellung einer Wahlkarte
Die Wahlkarte kann von der wahlberechtigten 
Person bereits beantragt werden. Der Antrag
muss dabei entweder schriftlich bis sp�testens 
vier Tage vor dem Wahltag oder m�ndlich 
(pers�nlich, nicht aber telefonisch) bis 
sp�testens am zweiten Tag vor der Wahl 
(Freitag, 23. April 2010, 12.00 Uhr) gestellt 
werden.
Hinweis: Die Versendung der Wahlkarten durch 
die Gemeinden erfolgt erst knapp drei Wochen vor 
dem Wahltag, sobald die amtlichen Stimmzettel 
gedruckt wurden.
Erforderliche Unterlagen
 bei pers�nlichem Erscheinen (m�ndlicher 

Antrag): ein Identit�tsdokument (z.B. amtlicher 
Lichtbildausweis) 

 bei schriftlichem Antrag: glaubhafter Nachweis 
der Identit�t (z.B. durch Angabe der Pass-
nummer, durch Vorlage der Kopie eines 
amtlichen Lichtbildausweises oder einer 
anderen Urkunde) 

Stellen Sie den Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte online!
Es besteht die M�glichkeit, dass Sie den Antrag 
auf Ausstellung einer Wahlkarte online stellen 
(www.geinberg.ooe.gv.at). Beachten Sie, dass Sie 
den Antrag m�glichst fr�h einbringen, um die 
rechtzeitige Zustellung per Post zu gew�hrleisten!
Bei Fragen oder Unklarheiten steht Ihnen das 
Gemeindeamt gerne zur Verf�gung.

Die Gemeinde Geinberg bietet mit einer der 
niedrigsten Abfallgeb�hren im Bezirk Ried i. I. ein 
�berdurchschnittliches Angebot im Bereich der 
Abfallentsorgung. 
Unsere Leistung umfasst die Restm�llabfuhr, 
Biotonne, Anlieferung von Gr�n- und 
Strauchschnitt, Altstoffsammelinsel. Finanziert wird 
dies mit einer j�hrlichen Abfallgeb�hr von € 101,40 
(bei 90-Liter Abfalltonne – € 7,80 je Abfuhr).
Nicht zuletzt der enorme Anstieg bei der 
Anlieferung von Gr�nschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (Steigerung Strauchschnitt 2009 um 
125 % !) zwingt uns, Ma�nahmen zur Kosten-
senkung zu setzen.

Der Gemeinderat hat deshalb folgende 
�nderungen beschlossen:

Gr�nschnitt – Baum- und Strauchschnitt
Kostenlose Anlieferung von Gr�n-, Baum- und 
Strauchschnitt nur mehr bis zu einer j�hrlichen 
Freimenge von: 
 2 m� beim Gr�nschnitt
 3 m� beim Baum- und Strauchschnitt
Dar�ber hinausgehende Anlieferungen sind zu 
bezahlen. 
Die aktuellen Tarife lauten:
 € 8,56 / m� beim Gr�nschnitt
 € 11,56 / m� beim unzerkleinerten Baum- und 

Strauchschnitt
Biotonne – Maisst�rkes�cke

Die Erstausgabe der Biotonne und einer Rolle 
Maisst�rkes�cke ist weiterhin kostenlos. 
Ersatztonnen und alle weiteren Maisst�rkes�cke 
sind zu bezahlen. Die aktuellen Tarife lauten:
 1 Rolle Maisst�rkes�cke 30 Liter € 3,17
 60 Liter € 5,17
 120 Liter € 6,00

Alle angef�hrten Geb�hrens�tze gelten zzgl. der 
gesetzlichen Umsatzsteuer.

46-Liter-Biotonnen werden aus arbeits-
schutzrechtlichen Gr�nden nicht mehr angeboten.

BUNDESPR�SIDENTENWAHL 2010 –
W�HLEN MIT WAHLKARTE

ABFALLENTSORGUNG - �NDERUNG



Anlieferungszeiten
Anlieferungszeiten beim Kompostierbetrieb 
Zauner, Altheim, sind weiterhin:
 Dienstag ganzt�gig
 Freitag nachmittag
 Samstag vormittag

Diese Anlieferungszeiten sind ausnahmslos 
einzuhalten!

Gemeindeb�rger mit Hauptwohnsitz in Geinberg 
erhalten gegen Vorlage eines „Erm��igungs-
ausweises“ f�r alle Eintritte in die Therme 
Geinberg einen Zuschuss von 20 % von der 
Gemeinde Geinberg, die Therme gew�hrt weiters 
eine 15 %ige Erm��igung auf gewisse Eintritte 
(ausgenommen an Wochenenden und 
Feiertagen). 
Dazu wird mitgeteilt, dass alle bisher 
ausgegebenen Ausweise mit Ende des Jahres 
2010 ihre G�ltigkeit verlieren und neue 
Thermenausweise nur mehr befristet auf 3 Jahre
ausgegeben werden. F�r die Ausstellung eines 
Erm��igungsausweises wird ein Foto ben�tigt.

Die Statistik Austria f�hrt von M�rz bis September 
2010 eine Erhebung zum Thema „Aufteilung der 
Einkommen im Haushalt“ durch. Die nach reinem 
Zufallsprinzip ausgew�hlten Haushalte werden 
durch einen Ank�ndigungsbrief �ber die Erhebung 
informiert, die Mitarbeiter der Statistik Austria 
k�nnen sich auch entsprechend ausweisen. F�r 
die ausgew�hlten Haushalte besteht keine 
gesetzliche Auskunftspflicht, die Beteiligung eines 
jeden Einzelnen ist jedoch von gro�er Bedeutung 
f�r die Qualit�t der Daten. Die befragten Haushalte 
erhalten au�erdem einen Einkaufsgutschein �ber 
€ 15,00 als Dankesch�n.

Rotes Kreuz Ried i. I.:
Das Kursangebot der Bezirksstelle des Roten 
Kreuzes Ried i. I. f�r das 1. Halbjahr 2010 kann 
beim Gemeindeamt oder auf der homepage 
www.o.roteskreuz.at/342html eingesehen werden.
O�. Familienkarte:
Der Fr�hling bringt auch wieder viele Vorteile f�r 
die ober�sterreichischen Familien mit der 
Familienkarte. Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at. 

Wie jedes Jahr ist das Gemeindeamt auch heuer 
am Karfreitag (2. April) geschlossen. Wir ersuchen 
um Verst�ndnis!

Einen angenehmen Fr�hling mit viel Sonnenschein 
und W�rme sowie ein fr�hliches Osterfest 

w�nscht Euch

Euer B�rgermeister

Bernhard Sch�ppl

INFORMATIONEN

IN EIGENER SACHE

ERHEBUNG DER STATISTIK AUSTRIA

G�LTIGKEIT THERMENAUSWEISE

http://www.o.rotes
http://www.familienkarte.at


am Samstag, den 10. April 2010
(bei jeder Witterung)

Treffpunkt: 8.00 Uhr am Ortsplatz
(Rückkehr bis spätestens 12.00 Uhr)

 Jede Gruppierung, die sich an der Umweltsäuberung beteiligt, erhält einen Plan über den 
Säuberungsbereich und wird für die benötigten Transportmittel selbst Sorge tragen 
(zusätzlich werden die Gemeindefahrzeuge beigestellt).

 Von der Gemeinde werden Müllsäcke zur Verfügung gestellt. 
 Die Lagerung der gesammelten Abfälle erfolgt auf dem bereitgestellten Kipper am 

Gemeindeplatz. 
 Die Geinberger Schulen sowie das Landeskinderheim Schloss Neuhaus werden die 

Säuberungsaktion für ihren Bereich zu einem anderen Termin durchführen.

Die gesamte Geinberger Bevölkerung, insbesondere die Mitglieder aller 
Vereine, Körperschaften und Institutionen sowie auch die 

Gemeindevertreter werden aufgerufen, diese Aktion nach Möglichkeit 
tatkräftig zu unterstützen!

Einteilung des Gemeindegebietes:

Verein Fahrzeug Säuberungsgebiet

Feuerwehr Geinberg Gde. Geinberg ab Siedlung West (Roithnerstraße-
Hasleder-Sportplatzbereich), Wanderweg

Feuerwehr Moosham eigenes Moosham bis zur Wallnerstraße

Jagdgesellschaft / Bauernschaft eigenes ab Waldrand Durchham / Ellreching / Nonsbach

Landjugend / JVP eigenes
Winten – vom Schupfenbauer bis zum 
Lindlbauer, Neuhaus bis Richtung Glechner 
(einschließlich Nonsbach ab Schaubederbrücke)

Kameradschaftsbund / Pfarre Gde. von Haltestelle Geinberg bis Gemeindegrenze 
Kirchdorf (Straße Zeilinger), Oberaichet

Ortsmusik eigenes Ortsgebiet Geinberg

Turnverein / Gesunde Gemeinde Gde. vom Roten Kreuz bis Haudering

Volksschule / Hauptschule --- Schulgelände, Kirchenberg, Thermenstraße bis 
zum Roten Kreuz und Aqarium

Landeskinderheim Schloss 
Neuhaus --- Areal im Nahbereich des Schlosses Neuhaus
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